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Die Vielfalt dieser Welt ist ein Die Vielfalt dieser Welt ist ein 
Geschenk Gottes.Geschenk Gottes.

In Pfl anzen, Tieren, Menschen In Pfl anzen, Tieren, Menschen 
entdecken wir die Fülle des Lebens.entdecken wir die Fülle des Lebens.

Michael Ertl SVDMichael Ertl SVD
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Gemeinschaft in Christus leben

  Kontakte:
    Pfarrverband Gars am Kamp: 
              Pfarren Freischling, Gars, Plank, St. Leonhard, Schönberg,
                           Stiefern, Tautendorf:
              E-mail: pv-gars@dsp.at
              Telefon: Röm. Kath. Pfarramt Gars, Freischling, Plank,
                                       Tautendorf, Schönberg, Stiefern:
                                      02985/2238 oder 0676/82 66 33 092
                             Röm. Kath. Pfarramt St. Leonhard/Hw.: 02987/2209
    Pfarrer Mag. Robert Bednarski
              Tel: 0676/82 66 33 420; e-mail: r.bednarski@dsp.at
    Kaplan Mag. Lukas Kutlak
              Tel: 0676/82 66 35 092; e-mail: l.kutlak@dsp.at
    Pastoralassistentin Bettina Schlegel
              Tel: 0676/82 66 33 063; e-mail: b.schlegel@dsp.at
    Pastoralhelfer Victor Greutter
              Tel: 0676/82 66 36 092; e-mail: v.greutter@dsp.at
    Diakon Adolf Steiner
              Tel: 0699/12 14 67 37; e-mail: adolf.walburga.steiner@a1.net
    Diakon Thomas Pfeiff er
              Tel: 0676/440 97 79; e-mail: thomas@thomas-pfeiff er.net

Wieder ist der Sommer vorbei und 
der Herbst kommt uns entgegen. 
Im Sommer haben wir, im Rah-
men des Pfarrverbands-Festes 
in St. Leonhard, zwei unserer 
Pastoralassistent*innen, Markus 
und Michaela, verabschiedet.

Mit 1. September begrüßen wir 
bei uns den neuen Pfarrhelfer 
Victor Greutter, der auch zum 

Pastoralassistenten ausgebil-
det wird.

Das Erntedankfest, das in allen 
Pfarren des Pfarrverbandes im 
Herbst gefeiert wird, lädt uns ein, 
dankbar zurückzublicken auf all
das Gute im letzten Jahr, und dass 
wir darüber nachdenken, welche 
Rolle Dankbarkeit in unserem 
Leben spielt.
Zum Erntedank lade ich 
alle ein, einmal bewusst zu 
schauen, wie gut es uns 
eigentlich geht.

Wir leben in einem reichen und 
freien Land. Die meisten von uns 
werden nicht diskriminiert. Jeden 
Morgen geht die Sonne auf. Das 
sind kostbare Geschenke.

Liebe Gläubige des Pfarrver-
bandes!

Im Oktober erwarten uns im 
Pfarrverband und im ganzen 
Dekanat Horn die sogenann-
ten „Begegnungstage“, eine 
neue Form der alten „Bi-
schöfl ichen Visitation“ in der 
Pfarre.

Wie die Diözesanleitung betont, 
geht es um „ein off enes, lebendiges 
Format, das den direkten Austausch 
zwischen Pfarren, Gemeinschaften, 
Orden, Verbänden und Vereinen 
fördern soll.
Statt formaler Visitationen steht 
nun das persönliche Gespräch, 
das gemeinsame Feiern, Beten, 
Musizieren und Essen im Mittel-
punkt. Es geht darum, einander 
zu begegnen – mit Wertschätzung, 
Interesse und Off enheit“.

In diesem Sinne lade ich alle zur 
Teilnahme an den Begegnungstagen 
ein und bedanke mich zugleich bei 
allen Gläubigen des Pfarrverbandes:

DANKE, dass Sie bereit sind, 
Verantwortung für IHRE Kirche 
vor Ort zu übernehmen;
dass Sie der Kirche vor Ort ein 
Gesicht, IHR Gesicht, geben;
für Ihren Einsatz, Ihr Mittragen, 
Ihr Mitdenken, Ihr Mitleiden mit 
der Kirche vor Ort.
Für all das und noch vieles mehr 
sei Ihnen allen „Danke“ und 
„Vergelt´s Gott“ gesagt.

Es grüßt Sie ganz herzlich 
Ihr Seelsorger

Pfarrer Robert Bednarski
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Personelle Veränderungen

Ein herzliches Grüß Gott!

Es ist mir eine große Freude, 
mich Ihnen als neuer pastoraler 
Mitarbeiter im Pfarrverband Gars 
am Kamp vorzustellen.
Mein Name ist Victor Greutter, 
und ich darf seit dem

1. September dieses Jahres 
Teil dieses lebendigen Pfarr-
verbands sein.

Mit großer Erwartung und viel 
Vorfreude blicke ich auf die 
kommenden Begegnungen und 
gemeinsamen Schritte im Glauben.

Seit drei Jahren leben meine Frau 
und ich in unserer Heimatgemeinde 
Altenburg, gemeinsam mit einer 
bunten Schar von 16 Tieren, 
darunter Ponys, Hunde, Katzen, 
Hühner und Hasen, die unseren 
Alltag bereichern.
Besonders freuen wir uns aber 
schon auf unsere kleine Tochter, die 
im Oktober zur Welt kommen soll.

Mein persönlicher Glaubensweg 
begann in einer agnostischen 
Familie und führte mich durch 
die inspirierenden Angebote der 
Kirche, wie etwa Alphakurse und 
Jugendmessen, Schritt für Schritt 
zu einem tiefen Interesse an 
theologischen Themen.
Durch dieses Interesse hat sich in 

den letzten Jahren mein Beschluss 
gefestigt, die Ausbildung zum 
Pastoralassistenten anzufangen. 

Dieses Jahr darf ich als 
Pfarrhelfer schon tiefer in die 
Aufgaben dieses spannenden 
Berufes eintauchen, und mich 
auf meine Ausbildung im 
nächsten Jahr vorbereiten.

Schon immer bewegte mich die 
Frage, die Jesus Petrus am Ende des 
Johannesevangeliums stellt: „Liebst 
du mich?“
Darauf gibt es keine unklare 
Antwort; deshalb begleiten mich 
diese Worte stets und erinnern mich 
daran, wie sehr unser Glaube im 
ehrlichen Dialog und in der Liebe 
wächst.
Ich freue mich sehr darauf, 
mich durch meine neuen 
Aufgaben im Pfarrverband 
menschlich und spirituell 
weiterzuentwickeln und den 
Weg des Glaubens aktiv mit 
Ihnen zu gestalten.

Mit herzlichen Grüßen Victor

Heiliges Jahr: „Pilger der Hoff nung“
Das Jubiläumsjahr unter 
dem Leitwort „Pilger der 
Hoff nung“ lädt Christ*innen 
dazu ein, sich auf den Weg 
des Glaubens zu machen und 
die persönliche Beziehung zu 
Jesus zu vertiefen.

Neben den großen Feiern in Rom 
sind es vor allem die Feste in den 
Diözesen und Pfarren, die wir 
gemeinsam begehen, welche das 
Jubiläum konkret erlebbar machen.

Vom 4. bis 26. Oktober bieten 
die Begegnungstage im 
Dekanat Horn – eine neue 
Form der Bischöfl ichen Visi-

tation – die Möglichkeit, sich 
im Dekanat gegenseitig zu 
besuchen und mit der Leitung 
der Diözese in Kontakt zu 
kommen.

Hier wollen wir pfarrübergreifend 
miteinander feiern, beten und 
Hoff nung aus Glauben und 
Gemeinschaft schöpfen.
Mit uns feiern Bischof Alois 
Schwarz und der Bischofsrat 
(Generalvikar Christoph Weiss, 
Weihbischof Anton Leichtfried und 
Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy).

So werden auch unsere Pfarren 
im Waldviertel zu einem Ort, an 

dem Hoff nung und Gemeinschaft 
sichtbar und lebendig werden.

Neben den auf der letzten 
Seite angeführten Terminen 
wird es im Rahmen der 
Begegnungstage Treff en der
Diözesanleitung mit ver-
schiedenen Gruppen geben.

So gibt es einen Austausch 
mit den Priestern, Diakonen, 
Pastoralassistent*innen, Pfarrsekrä-
ter*innen und Religionslehrer-
*innen.
In unserem Pfarrverband 
fi nden außerdem Betriebs- und 
Schulbesuche statt.
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Taufen, Trauungen, Begräbnisse

  Begräbnis in Freischling:
   Göttinger Leopoldine

  Taufen in Gars:
   Bauer Moritz  Pfaller Jakob
   Eigner-Fath Lion  Hasslinger Lara
   Schellenberger Fabio
   Trauung in Gars:
   Gundinger Martin – Gundinger Tatjana
   Begräbnisse in Gars:
   Harazim Marianne  Schlager Christine
   Schalk Hildegard

   Taufe in Tautendorf:
   

   Hörmann Frieda
   Trauungen in Tautendorf:
   Riel Bernhard – Scheichl Katharina
   Fasel Philipp – Fasel Christina

  Taufe in Stiefern:
   Schroll Henrik

  Begräbnisse in Schönberg:
   Nidetzky Rudolf  Ebner Margarete

  Taufen in St. Leonhard:
   Aschauer Anna  Janitschek Jakob
   Begräbnisse in St. Leonhard:
   Mrlik Christine  Purker Josef
   Gschwantner Maria

Heiliges Jahr: „Pilger der Hoff nung“

In Gars werden die Caritas Werkstatt 
und der SOMA Sozialmarkt sowie 
in Plank die Firma Lechner Bau 
besucht.
Auch pfarrliche Gruppen wie LIMA 
(Lebensqualität im Alter) und 
„Miteinander“ (Seniorentreff en)
im Pfarrhof Gars dürfen sich über 
Besuch vom Bischof freuen.

Ein besonderer Höhepunkt, 
der ebenfalls ganz unter 
dem Motto „Pilger der Hoff -

nung“ stand, war unse-
re Pfarrverbandswallfahrt 
nach Maria Dreieichen am
14. September.
Der Pilgerweg führte durch die 
wunderschöne Landschaft bis zur 
traditionsreichen Wallfahrtsbasilika 
Maria Dreieichen, wo um 11:15 Uhr
eine feierliche Messe gefeiert 
wurde.

Die Wallfahrt steht in unmittelbarem 
Zusammenhang mit dem Leitwort 

des Heiligen Jahres: Der Schritt 
aus der eigenen Pfarre hinaus, das 
Gehen in Gemeinschaft und das 
gemeinsame Gebet spiegeln genau 
das wider, was Papst Franziskus mit 
dem Motto „Pilger der Hoff nung“ 
zum Ausdruck bringen wollte.
Die Begegnungstage im Deka-
nat Horn, der Pfarrverbands-
ausfl ug und unsere Pfarrver-
bandswallfahrt nach Maria 
Dreieichen verleihen der welt-
weiten Dimension des Jubilä-
umsjahres ihre eigene, lokale 
Gestalt.

Bei jeder Begegnung und jedem 
gemeinsamen Schritt wird deutlich:
Hoff nung ist nicht nur ein theo-
retisches Konzept, sondern wird 
erfahrbar in gelebter Gemeinschaft, 
in gegenseitiger Unterstützung und 
im gemeinsamen Pilgerweg.

PAss Bettina Schlegel
Pastoralhelfer Victor Greutter



Rückblick:

100 Kräutersträuße wurden gebunden und an 
Gottesdienstbesucher verteilt.

Vielen Dank den fl eißigen Händen und Vergelt´s Gott 
für eure Spenden.
Auch unser Kirchenpatron wurde wieder mit einem 
Pfarrkirtag gefeiert.
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Aus der Pfarre Freischling

Von Gertrude Wirth

Ausblick:

Der heurige Herbst lädt nicht nur zum Erntedank am 
12. Oktober ein.
Die Diözese hat für das Dekanat Horn heuer 
Begegnungstage geplant. Die Begegnung in unse-
rer Pfarre fi ndet am 26. Oktober in Form eines 
Bittgottesdienstes für alle kranken Pfarrangehörigen 
mit anschließendem Pfarrcafé statt.
Zelebrant wird Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy 
sein. Über Details informieren wir in gesonderter 
Weise.

Und das Dorfhaus wurde in stimmungsvoller 
Atmosphäre gesegnet und in einem Festakt offi  ziell 
eröff net. Eine Nachlese fi ndet sich sicher im 
Gemeindeblatt wieder. Das Dorfhaus bietet auch der 
Pfarre weiterhin den nötigen Platz für Pfarrutensilien 
und darf auch weiterhin von der Pfarre mitbenützt 
werden.                                      Foto: Belinda Pfannhauser

Aus der Pfarre Plank
Von Helene Fritz

Ein herzliches Dankeschön an die Firma Hohenecker:
Ferdinand hat die Halterung für die Fahne

kostenlos gewechselt.

Wer hat Interesse?
Im Pfarrhaus könnte man in der kalten Jahreszeit wöchentlich

gemütliche Nachmittage miteinander verbringen, ob Alt oder Jung oder Junggebliebene.
Möglich wären einfache „Kaff ee-Tratscherl“, Gesellschaftsspiele, gemeinsames Singen und Musizieren …

Für Vorschläge, Teilnahme und/oder Mitorganisation melden Sie sich bei
Frau Eva Schmalhofer, Tel.Nr.: +43 680/111 07 86.

Das Konzert in der Kirche war sehr 
gut besucht.
Die Besucher*innen waren 
begeistert. 
Besonders der Klang der Orgel in 
Kombination mit dem Saxophon 
beeindruckte die Zuhörer*innen.
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Termine

Die Termine können kurzfristig geändert oder abgesagt werden.
Bitte beachten Sie dazu die aktuellen Verlautbarungen. Danke für Ihr Verständnis.

Gars/Kamp:
   5.10. Erntedank:
            9:30 Gottesdienst, anschließend Agape
 11.10. 14:00 Weg des Trostes mit
                      Generalvikar Christoph Weiss
                      anschl. Andacht in der Gertrudskirche
            18:00 Ehejubiläums-Gottesdienst
 18.10. 14:00 Seminar des kath. Bildungswerks:
                      „Letzte Hilfe Kurs“
                      Anmeldung erforderlich!
 19.10. Sonntag der Weltkirche:
            9:30 Familiengottesdienst, anschl. Pfarrcafé
 26.10. 9:30 Hubertusgottesdienst, anschl. Agape
 31.10. 18:00 Gottesdienst des Seniorenbundes

   1.11. 9:30 Gottesdienst in der Gertrudskirche
            14:00 Andacht für die Verstorbenen in der
                      Gertrudskirche, anschl. Gräbersegnung
   2.11. 9:00 Gottesdienst in Maiersch
                    und Gräbersegnung
            9:30 Gottesdienst in der Pfarrkirche

   9.11. 9:30 Gottesdienst; anschließend Pfarrcafé
 14.11. 19:00 Vortrag des kath. Bildungswerks:
                      „Gottesbegriff  heute“ 
                      mit Dr. Stephan Leher
 15.11. 18:00 Leopoldi-Gottesdienst
                      in der Gertrudskirche

 Adventkranz- und Missionskerzenverkauf
21.11. ab 10:00 in den Seelsorgeräumen

 23.11. nach dem Gottesdienst
 ab 24.11. im Eingangsbereich des Pfarrhofes

 29.11. 18:00 Gottesdienst und Adventkranzsegnung
 30.11. 9:30 Gottesdienst und Adventkranzsegnung

MUKI-Treff en (im Pfarrhof):
Freitag 24. Oktober 9:00

Donnerstag 13. November 17:00 Martinsfest
Freitag 28. November 9:00

St. Leonhard:
   4.10 Kein Vorabendgottesdienst
   5.10. 7:45 Erntedank
                    mit Weihbischof Anton Leichtfried
 14.10. 18:00 Dorfmesse in Wilhalm
 26.10. 7:45 Gottesdienst
   1.11. 7:45 Gottesdienst, Gedenken beim
                    Kriegerdenkmal, Friedhofsgang
   2.11. 7:45 Gedenkfeier für Verstorbene
                    des letzten Jahres
   8.11. Kein Vorabendgottesdienst
   9.11. Leonhardisonntag:
            9:30 Gottesdienst
            14:00 „Leonhardi-Ritt“,
                      Prozession und Andacht
 11.11. 18:00 Dorfmesse in Wilhalm
 28.11. 19:00 Adventkonzert
                      der Musikkapelle St. Leonhard
 29.11. 18:00 Gottesdienst und Adventkranzsegnung
 30.11. 7:45 Gottesdienst und Adventkranzsegnung

Freischling:
  12.10. 8:30 Erntedank, anschließend Agape
  26.10. 8:30 Bittgottesdienst für kranke Pfarrangehörige
                      mit Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy 
    1.11. 8:30 Gottesdienst, anschließend Gräbersegnung
  30.11. 8:30 Gottesdienst, Adventkranzsegnung

Plank:
   5.10. 9:30 Erntedank
 26.10. 9:30 Gottesdienst mit
                    Generalvikar Christoph Weiss
   1.11. 9:30 Gottesdienst, Feier beim Kriegerdenkmal
                    und Friedhofsgang
   2.11. 14:00 Gottesdienst in Oberplank,
            anschließend Gräbersegnung
 16.11. Elisabethsonntag:
            9:30 Gottesdienst, anschl. Tee und Kekse
 30.11. 9:30 Gottesdienst und Adventkranzsegnung
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Termine

Tautendorf:
 12.10. 9:15 Ehejubiläums-Gottesdienst
   1.11. 14:00 Gedenken beim Kriegerdenkmal,
                      Gottesdienst, Friedhofsgang
   2.11. 9:15 Gottesdienst
 30.11. 9:15 Gottesdienst und Adventkranzsegnung

Stiefern:
  12.10. 8:30 Erntedank
  25.10. 14:00 Kreuzwegandacht auf den
                     Kalvarienberg mit Agape mit
                     Generalvikar Christoph Weiss:
                     Treff punkt bei erster Kreuzwegstation
                     gegenüber GH Haimerl, bei Schlecht-
                     wetter in der Pfarrkirche Schönberg
  26.10. 8:30 Gottesdienst
    1.11. 9:30 Gottesdienst, Gräbersegnung
    2.11. 8:30 Gottesdienst
  14.11. 18:00 Leonhardi-Gottesdienst
                      in der Kapelle Thürneustift
  28.11. 18:00 Voradventliche Feierstunde
                      in der Kapelle Thürneustift
  29.11. 18:00 Stieferner Advent:
                      Feierliche Adventkranzsegnung

Krankenkommunionen:
Nach telefonischer Vereinbarung

in der Pfarrkanzlei unter
02985/2238 oder 0676/82 66 33 092 
oder bei Pfarrer Robert Bednarski

unter 0676/82 66 33 420

Gottesdienstordnung 
  Freischling: Sonntag 8:30                     St. Leonhard: Sonntag 7:45                            Stiefern: Sonntag 8:30 
  Gars: Montag 9:00          am 1. Donnerstag im Monat 18:00             Plank: Sonntag 9:30
             Mittwoch 9:00 Freitag 9:00                      Samstag 18:00                                   Tautendorf:  Sonntag 9:15  
             Samstag 18:00 Sonntag 9:30     Schönberg: Samstag 18:00    Sonntag 9:45         Mo-Fr: nach Verlautbarung

Kanzleistunden
   Gars, Freischling, Plank (in Gars):         St. Leonhard:     Tautendorf (in St. Leonhard):
   Dienstag und Freitag: 8:00 - 11:00            Montag: 8:00 - 11:00                 Montag: 8:00 - 11:00
          Annahme von Messmeinungen:   Annahme von Messmeinungen:
   Schönberg, Stiefern (in Schönberg):       Sonntag nach dem Gottesdienst          Sonntag nach dem Gottesdienst
   jeden 1. Dienstag im Monat: 14:30 - 16:00                   in Tautendorf              

Schönberg:
 19.10. 9:30 Erntedank: Segnung der Erntegaben
                    bei der Volksschule, Zug in die Kirche
                    und Gottesdienst
 25.10. 14:00 Kreuzwegandacht auf den
                     Kalvarienberg mit Agape
                     (gemeinsam mit Stiefern) mit
                     Generalvikar Christoph Weiss:
                     Treff punkt vor der Pfarrkirche,
                     bei Schlechtwetter in der
                     Pfarrkirche Schönberg
   1.11. 13:30 Heldenehrung beim Kriegerdenkmal,
                      Gottesdienst, anschl. Gräbersegnung
 23.11. 9:45 Gedenkgottesdienst gestaltet von den
                    Schönberger Jungmusikanten,
                    anschließend Agape
 30.11. 9:45 „Kekserlmesse“: FamJu-Gottesdienst
                    gestaltet von der Volksschule,
                    Adventkranzsegnung,
                    anschließend Agape mit Keksverkauf
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Aus der Pfarre Gars

Mausgeflüster
Hallo liebe Kinder,

endlich kommen wir wieder alle 
zusammen. Der Sommer, wo 
jeder unterwegs war, ist vorbei!

In der Ferienzeit habe ich mich 
hin und wieder sehr alleine 
gefühlt. Dann habe ich mich aber 
erinnert, dass ich ja einen Freund 
habe, der immer da ist – JESUS!

Jesus weiß, wie es ist, wenn man 
sich verlassen vorkommt – er 
hat es selbst erlebt. Auch seine 
Freunde haben ihn manchmal 
allein gelassen.

Doch weil wir Menschen Jesus so 
am Herzen liegen, gibt er nicht 
auf: Jesus sieht dich und mich. 
Er sieht uns. Er verzeiht uns und 
möchte mit uns zusammen sein, 
weil er uns lieb hat.

Jesus lebt vor, wie es uns 
Menschen gemeinsam gut gehen 
kann. Dazu gehört, unsere 
Mitmenschen so zu sehen, wie 
sie sind. Dazu gehört, ihnen Mut 
zu machen, so dass jeder spürt: 
Ich bin wichtig und ich bin nicht 
allein.

Das liegt Jesus schon immer am 
Herzen. Spürt ihr es?

Achtet doch mal darauf – wenn 
wir Gottesdienst miteinander 
feiern oder wenn wir anderen 
begegnen – zu Hause oder in der 
Schule.

Wenn wir aufeinander zugehen, auch dann, wenn wir uns nicht 
so gut verstehen.
Oder wenn wir streiten, und nach Lösungen suchen, statt nach 
Schuld. Dann ist Jesus mitten unter uns.

Eure Kirchenmaus, Poldi

Mutter-Kind-Treff en 
(MUKI)

für Kinder von 0 bis 3 Jahren
(freitags 9 Uhr im Pfarrsaal)

24. Oktober
13. November Martinsfest 

(Achtung: Donnerstag 17 Uhr)
28. November

 Dorfmessen:
   7.10. 18:00 Bründlkapelle
 10.10. 19:00 Buchberg mit
            P. Antonio Sagardoy
 17.10. 19:00 Zitternberg
 25.10. 19:00 Etzmannsdorf
   4.11. 18:00 Bründlkapelle
   7.11. 19:00 Wanzenau
 14.11. 19:00 Nonndorf
 18.11. 19:00 Zitternberg

Neuigkeiten vom KBW Gars

Im vergangenen Juni leitete
Mag.a Maria Zehetgruber die 
Veranstaltung „Tanzend beten 
– betend tanzen“ in kleiner 
Runde, mit viel Freude und 
Begeisterung aller Beteiligten.

Gars am Kamp

Das KBW Gars bietet für Samstag, 
den 18. Oktober, eine weitere 
Veranstaltung an:
„Der Letzte Hilfe – Kurs“.

Dieser nachmittägliche Kurs dauert 
vier Stunden und ist in Modulen 
aufgebaut.
Speziell geschulte KursleiterInnen 
werden informieren, wie wir 
Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase würdig und gut 
begleiten können.
Zur Teilnahme an diesem Kurs ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Am Freitag, den 14. November, wird 
ein Vortrag und Diskussionsabend 
zum Thema „Gottesbegriff  heute“ 
mit Dr. Stephan Leher stattfi nden. 
Wir freuen uns über ihr Kommen!

Elisabeth Ehrenberger
(Leitung des KBW Gars)
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Aus der Pfarre Schönberg

Von Diakon Thomas Pfeiff er

Unsere Kirche braucht Hilfe!

In unserer Kirche aus dem
14. Jahrhundert sind nach der 
letzten großen Renovierung 
1905 wieder größere Erhaltungs-
arbeiten notwendig geworden:
- Der Dachstuhl oberhalb des Altar-
  raumes leidet unter Feuchtigkeit
  und Wurmbefall.
- Die Fassade im hinteren Teil der
  Kirche muss saniert werden.
- Im Pfarrheim müssen die durch
  Bodenfeuchtigkeit schadhaften
  Wände saniert werden.
- Die Wasserleitung durch den
  Pfarrhof bis zum Pfarrheim muss
  erneuert werden.
- An unserer ältesten Glocke aus
  dem Jahr 1676 ist im Juni die
  Klöppelaufhängung gerissen.

Über den Sommer sind folgende 
Arbeiten bereits erfolgreich 
abgeschlossen worden:
- Die Wasserleitung im Pfarrhof
  bis zum Pfarrheim wurde
  erneuert.
  Ein Dankeschön an alle frei-
  willigen Helfer.

- Die gebrochene Klöppelaufhän-
  gung der Glocke ist von Firma

  Hager geschweißt worden.
  Abgebaut haben die Glocke die
  Herren Holzmayer und Schmuder-
  mayer. 
  Ein herzliches vergelts Gott an
  die Beiden!

Was ist noch zu tun?
- Im Zuge der Reparatur der
  Glocke sind auch am Glocken-
  stuhl einige Schäden festgestellt
  worden. Es hat sich Wurmbefall
  der Abstützung gezeigt. Die Holz-
  verbindungen müssen überarbeitet
  werden.
- Zum Wurmbefall am Dachstuhl
  hat sich die Mollandser Jugend
  bereit erklärt die Wurmbehand-
  lung durchzuführen. 
- Die Firma Unfried wird den
  Dachstuhl sanieren.
  Diese Arbeiten werden, so wie

Zu Mariä Himmelfahrt machte 
Pfarrgemeinderätin Brigitte 
Diewald wieder Kräutersträußchen.

Diese wurden im Gottesdienst 
gesegnet. Danach wurden sie an 
die Gottesdienst-Besucher*innen 
verteilt.
Ein herzliches Vergelt´s Gott an 
Brigitte!

  auch die Fassadensanierung im
  hinteren Bereich der Kirche, im
  Frühjahr 2026 geschehen.
- Die Sanierung der Innenmauern
  im Pfarrheim wird im September
  unter Mithilfe von Fred Straninger

  begonnen.

Es stehen in den 
kommenden Monaten 
viele Arbeiten an. Wir 
bitten die Bevölkerung 
um Unterstützung durch 
freiwillige Helfer*innen.

Willige melden sich bitte 
direkt bei Hannes Holzmayer 
(0681/10373022), der die Arbeiten 
koordiniert.

Geldspenden für die auch fi nanziell 
herausfordernden Arbeiten können 

Sie an Konto
AT18 3242 6000 4041 0060 

überweisen.

Herzlichen Dank für die tatkräftige 
und zahlreiche Unterstützung, 
damit wir bald wieder ein schönes 
Gotteshaus haben.



Am 30 Juni feierten wir wie jedes 
Jahr Johannes den Täufer, den 
Schutzpatron unserer Kirche, mit 
einem festlichen Gottesdienst.

Zu Mariä Himmelfahrt segnete 
Wortgottesfeier-Leiterin Christina 
Überbacher Körbe mit duftenden 

Kräutersträußchen. Diese wurden 
nach dem Gottesdienst den 
Gläubigen überreicht.
Einige Frauen unserer Pfarre stellten 
und banden die wohlriechenden 
Blumen und Kräuter zusammen.

Helene Fritz und Michael 
Steinecker an der Orgel,  Katha-
rina Huber und a cappella Gesang 
begleiteten die Hl. Messen und 
Gottesdienste.

Im Juli feierten wir eine besonders 
schöne Anna-Messe in der
Kapelle Thürneustift. Erstmalig 
zelebrierte Pfarrer Robert diesen 
Gottesdienst. PAss Markus Ferstl 
begleitete den Gesang mit der 
Gitarre. Der Abend klang mit einer 
Agape aus.

Schön waren noch die Pfarrver-
bandswallfahrt nach Maria 
Dreieichen am 14. September 

Seite 10 Gemeinschaft in Christus leben

Aus der Pfarre Stiefern

Von Hannelore István

und der besonders gut besuchte 
Familiengottesdienst in unserer 
Pfarrkirche.

Stiefern ist bemüht, Gottesdienste 
und kirchliche Feste aufrecht zu 
erhalten und würdig zu feiern. Wir 
laden herzlich zum Erntedank-
fest am 12. Oktober ein, welches 
musikalisch von den „Voices4you“ 
begleitet wird.

Der gemeinsame Kreuzweg von 
Stiefern und Schönberg auf den 
Kalvarienberg ist am 25. Oktober. 
Im Rahmen der Begegnungstage 
wird Generalvikar Christoph 
Weiss unseren Kreuzweg und 
die kurze Andacht auf dem 
Kalvarienberg begleiten.

Herzlichen Dank an alle, die 
immer wieder zur Mitarbeit bereit 
sind!

Aus der Pfarre St. Leonhard

Von Gerhard Steiner

Gleich fünf Frauen haben sich 
bereit erklärt, den Mesner-Dienst 
in unserer Pfarre zu übernehmen. 

Sie leisten damit einen wertvollen 
Beitrag, beginnend von Hl. Messen, 
Taufen, Hochzeiten, Begräbnissen 
und noch vielem mehr. Sie sind also 
somit ein fi xer Bestandteil jeder 
Feierlichkeit. Die Pfarraktivitäten 
werden durch sie unterstützt und 
sie tragen damit zu einem aktiven 
Glaubensleben bei!

Ein Herzliches Vergelt‘s Gott dafür!
v.l.n.r.: Michaela Zottl, Monika Widhalm, Ulrike Klammer, Michaela 
Gschwandtner und Walburga Steiner
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Aus der Pfarre Tautendorf

Von Rudolf Fuchs

Ministrant*innen
Wir sagen Danke! Jahrelang haben sie unseren 
Gottesdienst bereichert. Wir bedanken uns recht 
herzlich für ihren Dienst am Altar.

Erlinger Sophie und Manuel, Gasselseder Helene, 
Hollerer Johanna

Wir wünschen ihnen für ihren weiteren Lebensweg 
alles Gute und freuen uns, wenn sie auch künftig in 
unserer Pfarre mitarbeiten.

Kräutersträußchen

Einige Frauen aus der Pfarre Tautendorf 
banden anlässlich von Mariä Himmelfahrt
duftende Kräutersträußchen zum Schutz von Haus und 
Heim.
Im Rahmen des Gottesdienstes wurden sie von 
Pfarrer Robert gesegnet und anschließend an die 
KirchgängerInnen ausgeteilt.
Vielen Dank an die Frauen und Spender*innen. Das 
Geld wird für die Kirchenrenovierung verwendet.

Gottes Segen für neues 
Tanklöschfahrzeug

Nach der Feldmesse am 17. August 
segnete Pfarrer Robert feierlich das 
neue TLF.
Unter den Ehrengäste waren der 
Pate Josef Gasselseder und die 
freundschaftlich verbundenen 
Feuerwehrabordnungen aus der 
Umgebung. Anschließend luden 
die Feuerwehr und der Österr. 
Kameradschaftsbund Tautendorf zu 
einem Mittagstisch ein.

Kirchen-Innenrenovierung:
Es ist vollbracht!
Am 22. April, nach langer 
Vorbereitungszeit, starteten die 
Renovierungsarbeiten. Pünktlich 
wie geplant am 27. Juli konnten 
wir wieder den Gottesdienst in der 
Kirche feiern.

Ich kann nur alle einladen, 
unsere Kirche im neuen Glanz zu 
besichtigen.
In dieser kurzen Zeit alles zu 
schaff en war nur möglich durch 

die gute Zusammenarbeit mit den 
ausführenden Firmen und den vielen 
sehr engagierten Helfer*innen aus 
der Pfarre.
Am 28. September feiern wir unser 
Erntedankfest, 240 Jahre Pfarre und 
Abschluss der Kirchenrenovierung. 
Redaktionsschluss für diese Aus-
gabe war der 17. September, daher 
folgt ein ausführlicher Bericht in 
der nächsten Ausgabe.

Ich kann nur bei jeder Gelegenheit 
„DANKE“ allen Helfer*innen und 
Spender*innen sagen. Ohne euch 
wäre das Projekt nicht möglich 
gewesen.
Einen Namen möchte ich 
erwähnen: Diakon Adolf Steiner, 
der dieses Projekt unterstützt, 
begleitet und viele Arbeitsstunden 
investiert hat.
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 Begegnungstage in unserem Pfarrverband
  Samstag, 4. Oktober 14:00 Uhr, Burgschleinitz:
                                    Treff en aller Ministrant*innen im Dekanat mit Generalvikar Christoph Weiss

  Sonntag, 5. Oktober 7:45 Uhr, St.Leonhard/HW, Pfarrkirche:
                                    Erntedankfest mit Weihbischof Anton Leichtfried

  Samstag, 11. Oktober 14:00 Uhr, Gars am Kamp, Gertrudskirche:
                                    „Weg des Trostes“ mit Generalvikar Christoph Weiss

  Freitag, 17. Oktober 19:00 Uhr, Maria Dreieichen, Basilika:
                                    Abend der Barmherzigkeit mit Generalvikar Christoph Weiss,
                                    Weihbischof Anton Leichtfried und Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy

  Samstag, 25. Oktober 14:00 Uhr, Schönberg/Stiefern:
                                    gemeinsamer Kreuzweg auf den Kalvarienberg mit Generalvikar Christoph Weiss

  Sonntag, 26. Oktober 8:30 Uhr, Freischling, Pfarrkirche:
                                    Bittgottesdienst für kranke Pfarrangehörige mit Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy

                                    9:30 Uhr, Plank am Kamp, Pfarrkirche:
                                    Hl. Messe mit Generalvikar Christoph Weiss
 

                                   18:00 Uhr, Eggenburg, Hauptplatz:
                                    „It’s time for peace“ gemeinsamer Abschluss mit Generalvikar Christoph Weiss und
                                    Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy

Pfarrverbands-Ausfl ug

Der heurige Pfarrverbands-
Ausfl ug am 6. September 
führte uns bei herrlichem 
Wetter mit dem Bus zum 
Sonntagberg.

Dort feierten 55 Teilnehmer*innen 
mit Pfarrer Robert und Kaplan 
Lukas die Hl. Messe.

Anschließend Mittagessen im 
Gasthof beim Kirchenwirt im Ort 
und Weiterfahrt nach Seitenstetten.

Begrüßung durch Kanonikus 
Herbert Döller (ehemaliger Kaplan 
in Gars) und anschließender Füh-
rung durch das Stift.

Rückfahrt durch die Wachau, 
Besuch bei einem Heurigen in
St. Michael und Heimfahrt.

Franz Weigl


